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Liebe Leserinnen und Leser der ÖAZ,

die Bergsteiger hatten es nicht leicht, 
anfangs: da mussten sie sich als „ mut-
willige Selbstmordkandidaten“  gegen 
eine verständnislose Mitwelt stemmen. 
Später wurden sie unter „Sonderlinge, 
aber harmlos“ gelistet, danach von den 
‘68ern als Eskapisten gescholten, die 

sich vor dem eigentlich notwendigeren Klassenkampf in ihre 
Parallelwelt verdrücken. Nun aber hat es das leicht anarchisch 
angehauchte Treiben einer einstigen Minderzahl als höchste 
soziale Anerkennung in den Rang der „werberelevanten Ziel-
gruppe“ geschafft. Deren Spitzenkräfte dürfen im TV  für Ver-
sicherungen oder Knäckebrot posieren, die übrigen werden als 
selbst abgetretene Lawine eines massenhaften Outdoor-Spaß-
Konsums „kanalisiert“, sprich verwaltet und verwissenschaft-
licht. Einerseits hat sich das Niveau von Ausbildung, Informati-
on und Ausrüstung erfreulich erhöht – in der U-Bahn trifft man 
funktioneller gestylte Zeitgenossen als vor wenigen Jahrzehn-
ten auf Trekkingtour. Dafür schlägt nun die Stunde der Regulie-
rungsbürokraten: In schweren Erklärungsnotstand gerät etwa, 
wer auf einem gesicherten Steig, den Oma einst im Dirndl und 
in Haferlschuhen hinaufkraxelte, ohne Helm und Harnisch und 
mindestens vierfachen Sicherheitsknoten angetroffen wird, 
sich dabei gar („Nögatüve Vorbüldwürkung!!!“) fotograieren 
lässt! Anstiegsbeschreibungen sind doppelt deppensicher, Er-
lebnisberichte politisch korrekt, d.h. möglichst humor- und aus-
sagefrei zu verfassen, der „Berg“ selbst sollte sozialkassenge-
recht und juristisch wasserdicht eingeebnet werden. Und über 
allem dräut der moralische Donnerkeil: sollen wir nicht der öko-
logischen Verträglichkeit zuliebe überhaupt zu Hause bleiben? 
Haben es die Bergsteiger leichter, heute? Unbedingt! Voraus-
setzung: genießt die Vorzüge dieser neuen Alpenwelt, klappt all 
die irritierenden Hefteln zu (mit Ausnahme der ÖAZ natürlich!), 
und steigt so wie die Alten: „Weil‘s mich freut!“
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